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Exportlizens-Lystet- n

etwas modifiziert!
(5s ist aber dafür grsorgt, daß ach

wie vor seine awcr. Ware nach
Tkutschland gelangen.

Voir rir,tge Menschenmengen he
wundert: wird ls eine der fMn Vieh - Kornrnissions - Händlerftf.i bezcichuct, die je in Omaha

Telephon Conth 300,gcizaikrn wnrocn.

Gestern nachmittag fand bei präch.
tigstoiil Weiter die große Patriotische
Parade statt und cs linsten kick in

Eis eit atje SEIr ? rutib frittfl förrlf d ,,t ftf'rtoufcif looUVrl, trt
lade Mt tu ein, daösklde ns , vcrsoipk. Olitiktvikli.Z'cst'llungcn srgfl,ig
trlcdigt. ektjtn Sit sich Ufni In kriinduitg kgk iksullalk.

chreibk te mS m Marktbklichie nd -- eitert Jsnatlo, wenn le fit

ttachkN.den Htraßen der Stadt ungezählte

würdigt, denn keinem anderen

Schawuagen wurde auf dem ganzen
Marschwege entlang jo zugejubelt,
wie diesem.

Der Paradezug war änderst lang,
doch bot rr soviel des Schönen, daß
die Zuschauer nicht ermüdet wurden
und offen bekannten, dies sei die

schönste Parade gewesen, die sie je ge.
sehe,: haben.

Am Abend wurde im Nourke
Park das Bombardement von Ner
dun" reproduziert und die'hrotech.
nischcn Feuerwerke wurden von 10,.
000 Zuschauern besucht.

Heute abend wird der Krönungs.
ball den Schlus; der diesjährigen
Hcrbstfcicrlichkeitcn bilden.

Mädchen vom Unhold
zweimal angegriffen!

Wurde im Keller geknebelt gefunden;
dessen Znstand besorgnis.

erregend.

--uniimoc angesammelt, um den Pa
radeziig Revue passieren zu lassen.
Omaha hatte seit 191G, zu welcher
Zeit der Präsident in serer Stadt
als Gast, geweilt, nie so dichte Men
jcheninassen gesehen, wie am gestrigen
'Tage. Tie Varade beincate sieb

DES. MACH & MACH, die Dsnlisten- -

Aus Council Bluffs.
Soldaten Ijaben Stimmrecht.

Staatssekretär W. S. Allen, er
klärte, daß nach dem Gesetz jeder
Soldat, dessen Namen registriert ist,
das Recht hat, zu stimmen. Die
Trockene werden den Versuch ma

chen, das Votum der Soldaten für
das Prohibitions-Amendeme- zu ge

winnen, denn sie befürchten, daß sie

den Staat Iowa nicht für alle Zeit
trocken legen können. Wenn jemand
noch glaubt, daß man unter dem

Reed Amendement und unter dem

Iowa Prohibition-Amendeme- noch

einen Tropfen Bier oder Wein er
halten kann, der muß ein Spatzen
gehirn haben.

?lutoT!cb entflicht.

G. W. Butcher, der während der
Sommcrsaison im Manawa Park die

Miniatur Eisenbahn betrieb, ent-

führte am Vorabend des Saison
Schlusses das Automobil des Park
Verwalters Palm und verschwand da
mit. Es wurde festgestellt, daß der
Dieb nach Winncbargo, Nebr., fuhr,
wo er Verwandte hat. Ein Tepu
tq Sheriff begab sich nach dem

Ort, wo er Butcher festnahm und in
der gestohlenen Car mit dem Gcfan
gcnen die Heimreise antrat. Un

Die größten und best ausgestatteten Zahnärzte Offices in Oma.
ba. Spezialistcn in ollen Arbeiten vorhanden. Empfangsdame.
Wä'szige Preise. Porzcllanfüllungen genau wie Zahn. Instrumeräg
werden nach jedem Gebrauch sorgfältig sterilisiert.

Schreiben Sie um freie Probe von Kur.

viele Meilen lang durch die Straßen
oer fciaDt und überall waren Diciel-bc- n

so mit Zuschauern miacfiiilt. bnh
rs einfach unniöglich war, sich einen --3. Stock, Paxton Block, OMAHA
Weg tnnourch zn bahnen.

An der Sviüe bei ViirnhrincipSS
befand sich Polizeichef Tunn mit Nebraska Farmen zu

verkaufen.
leint Nebraska Lärmen tu leichten Lad

.ungen b et aulwürks. Wir tardeilen

,tt Lhneg oerkau! arm. Tt Hnngcriurd
4o!(K lÄrruvtrS fi'n. 15. mid Howard Ekr.,

Omava, ebr. Tel. Dougia 371. tf.

Washington, 5- - Okt. Im Er.
port.Lizenzsystcm wurden heute Ab

ändcrnngen vorgenommen, welche ge.
wisse dem Außenhandel auferlegte
Beschränkungen aufheben, dabei aber
doch immer noch verhindern, daß
amerikanische Waren durch Vermitt
lung der Neutralen oder der Ver
bündeten nach Deutschland gelangen.

Die Export Kommission veröffent
lichte ein Verzcichiliö von nahezu
600 Artikeln, für welche keine Ex
Portlizenz erforderlich ist, es sei denn,
die Ware ist für Deutschland oder
dessen Berbündcte oder die spczifi
zierteil Neutralen bestimmt. Man
glaubt, daß durch diese Aenderung
der ursprünglichen Bestimmungen
die Situation geklärt wird, die dem

Exportgeschäft so viel Beklemmung
verursacht hat.

In einer unter den Auspizien der
hiesigen Merchants Association im
Hotel Astor abgehaltenen Versamm
lung erklärte Direktor E. A. Ri
chards vom Bundcöbureau sür Ex
PortLizenzcn, auf welche Weise ein
Teil der durch das Ausfuhrverbot
verursachten Unannehmlichkeiten und
des damit verbundenen Verlustes
vermieden werden kann.

Direktor Richards sagte, daß auZ
Rücksicht auf die Interessen der Ex
Partcure irnd Versender in verschic
denen Städten Filialen des Washing.
toncr Hauptbureaus für ExporbLi.
zenzen eingereicht worden wären, und
daß man Berzögeningcn in der Ab

sertiqung von Lizenzgesuchen nach
Möglichkeit vermeiden werde. Der
Redner wies darauf Im, daß Mangel
au Schiffsraum bestehe, und bemerk,
te, daß es schwierig sein würde, eine
Lizenz sür den Versand von Stahl.
Platten zu erhalten, da sämtliche der
artige Produkte vielleicht in den
Per. Staaten gebraucht werden wiir-de-

um Schiffe schneller zu bauen,
als sie von deutschen Tauchbooten
versenkt werden könnten.

Gcneral'Staats-Auuinl- t in Anklage.
Red Oak Ter General-Ttaats- .

Anwalt von Iowa wird, in Logan
einen Prozeß zu bestehen haben und
zwar unter Anklage seitens der

Großgcschworcnen, wonach der General-A-

nwalt die Zeugin Olive Wil
lard in ungerechter Weise unterdrückt
haben soll, so daß deren Aussage
nicht zur Geltung kam. General
Anwalt Havner verlangte eine Ver-lcgun- g

des Prozesses nach einem an-der-

County. Richter Boijes ver

legte den Prozeß nach Logan. Die
Leute in Montgomery County sind
noch immer in hysterischem Zustand
wegen des Axtmordes und kein Pro.
zeß findet dort unparteiisches Urteil,
der in irgend einer Weise mit dem

terwcgs wußte der Sheriff aussteigen
Auf der Hut, Wucherer!

Washington, 5. Okt. LebenZ.

mittclfpekulanten und Wucherer wer.

den von Geheimbeanrten der Bun
dcsregierung beobachtet werden. Wie
ntn Mittwoch in Washington mitge

und an der Car einen Fehler un
tersuchen. Dabei erhielt er einen

Schlag auf den Kopf, der ihn be

täubte und als er zu sich kam, war
Butcher verschwunden. teilt wurde, hat Lebensmittel-Dikta- .

tor Herbert Hoovcr Präsident Wilson

uu die Dienste von GeheimbcamtenStraßenbahn gewinnt.

Villisca Axtmord zusammenhängt.

ersticht, und das Äcsuaz )t ve.

willigt worden.

süassifizierte Anzeigen in der

Tribüne bringen gute Resultate.

Neun ameril:. Schiffe
sind Überfällig!

In Reederkreisen befürchtet man, daß
diese den deutschen Naperern

znm Opfer fielen.

Sa,l Francisco. L. Okt. In
hiesigen Reederkrcisen hegt man gro
ße Besorgnis über den Verbleib von
neun Schiffen, die schon seit gcrau
mcr Zeit überfällig sind. Man ver
mutet hier, daß dieselben möglicher,
weise der Mannschaft des deutschen
Kaperschiffes Seeadler", die nach
der Strandung ihres eigenen Schif.
fes zwei andere Fahrzeuge in den
Dienst preßten, zum Opfer fielen.

Außer den Schonern Manila, A.
N. Johion und R.,C. Slade. von
welchen nlaii bestimmt weiß, daß sie
vom Seeadler" versenkt wurden,
werden noch nachstehende Schiffe als
überfällig bezeichnet: z

Dampfer Wciruna. Kapitän
Saunderö, verließ Wellington, N.
Z.. vor 12 Tagen. Eigentum der
Union Steamship Company, Wcl
lington. Schoner Winsloch, Kapitän
Trudgett, verließ Sydney, N. S. W.,
vor 130 T:gen. Eigentum von G.
F. Billings u. Co., San Francisco.
Barke Beluga, 5iapitä,i Canieron,
verließ San Francisco vor 111 Ta-ge-

Eigentum von W. O. Steven,
son. Schoner Cecilia Suddcn. Sin-pitä- n

Pol son, verließ Grays Harbor
vor 150 Tagen. Schoner Encore,
Kapitän Olson, verließ den Colum-b!- a

Fluß vor 131 Tagen, Eigentü-me- r

Hind, Nolph u. Co., San Fran
cisco. Schoner W. H. Marston, ver.
ließ den Columbia Fluß vor i09
Tagen. Ter bereits vorher erwähnte
Schoner Slade, Kapiitän Smith, war
Eigentum der Pacific Frcighter
Company von San Francisco: die
Manilla, Kapitän Southard, gehörte
der gleichen Firma, während die
Johnson, Kapitän Pcterfon. Eigen-tn-

von Hind, Rolph u. Co. war.
Diese nenn vermißten Schisse reprä.
sentieren einschließlich ihrer Fracht
einen Wert von über $.1000,000.

Wie bekannt gemacht wurde, be.
finden sich sowohl' unsere, als auch
japanische Patrouillenschiffe im Pa.
zififchen Ozean auf der Suche nach
den beiden Kaperschi ffen.

vergers Zeitung wird
psstrecht entzogen!

Mistvaukee, I. Okt. Auf Grund
eines Verhörs, das am 22. Septem.
ber stattfand, wurde dem Milwau.
kee Lcadcr", dem Organ der hiesigen
sozialistischen Partei, das Recht,
durch die Bundespost befördert zu
werden, entzogeil. Diese Verfügung
erließ' der dritte Hilfsgeneralpost.
meister; sie stützt sich, wie es heißt,
m:f einen Paragraphen des Spio.
nagcgcsetzes.

Ex.Kongrcßmann Viktor L. Ber
ger, Redakteur und Haupteigentümcr
des Leader", hat sich an den

mit dem Ersuchen
den gegen seine Zeitung er

lasscnen Bann wieder aufzuheben.
Er sagte, daß sich die Beschwerde der
Bundesbehörden gegen die allgcmei.
ne Tendenz des Blattes richtete, je.
doch keine besonderen Gesetzübertre-hinge- n

namhaft gemacht wurden.
Tie Aufmerksamkeit des Unter

snchungsbureaus des JustizanUes
wurde kürzlich auf große Reklame
schilder mit der folgenden Inschrift
gelenkt: Krieg ist Hölle. Verur.
sacht von Kapitalisten. Sozialistcn
wollen Frieden. The Milwnukee
Leader, Viktor L. Bcrger, Redakteur.

Leset des Volkes Seite."

einer Abteilung deritiener Mann.
schaffen des Polizei. Tepariements.
Tann kamen die SlilHes", gefolgt
turn den AkTar Ben Gouverneuren.
Dann kam eine Bataillon des 51.
Bundes . Infanterieregiments von
Fort Crook und den kommandieren,
den Offizieren des Siqnalkorps in
Fort Omaha, nebst Stab, in Auto-mobile-

gefolgt von 1200 Männern
der Ballonschule.

Tie nächsten im Zuge waren 400
Hochschul-Kadette- und Studenten
der Creighton Universiiat, gefolgt
von einer Reihe von Cchauwagen,
welche die Nationen der Alliierten rc.
Prä sentierten, und anbete, darunter
der Schamvagen, welcher die Tragö-di- e

Polens" darstellte,- -
jede der in

der Parade vertretenen Nationen
zeigte in lebenden Bildern Patriot,-fch- c

sowohl wie mich ergreisendc Sze-u-

ihres nationalen Lebens.
Besonderen Beifall der Zuschauer

fand der Schannwam Amerika",
welcher vom deutschen Ortöverband
gestellt wurde. Tie Haubigruppic
ruiig dieses Schauwagenö war nicht
nur schön, k,,öeru änszerst zeitgemas',.
Um (5o!imibia, die sich ira Mittel-Punk- t

ans dem Throne sitzend befand,
waren deutsche Helden mnerilanischer
Kriege gruppiert. Der Schamvagen
trug die Namen Schurz, Cigel, Her-linie- r,

Mühlenberg, Steuben und
endete deutsche Patrioten, die sich
während der Lriege unsterb
lichcn Ruhm erworben, derselbe war
mit Bürgern deutscher Aostaminung
bemannt, deren Sohne irijt unterm
Sternenbanner in Frankreich käm-pfc- n

werden.
Es war ein herrliches Bild,

das sich da den Zuschauern darbot,
und es wurde von denselben auch ge

Nichter Woodruff gab in dem Fab-
le des County Schatzmeisters gegen
die Omaha & Council Bluffs Street
Railway Co. wegen Besteuerung von

320 Acker Land, das südlich vom

Lake Manawa liegt u. der Straßen,
gesellschaft gehört, ein Urteil zu Gun-si- e

der Bahngcscllschaft ab. Er e,

daß das Land zu Sarpy
County in NebraSka gehöre und kow

ne nicht in Pottawattamie Connty
zur Besteuerung herangezogen wer-de-

Ter Richter schließt sich anderen

Entscheidungen in ähnlichen Fällen

Marktberichte

Nonparcil als Abendblatt.
Ter hiesige Nonpäreü' hat als

Morgenblatt aufgehört zu erscheinen
und wird von jetzt ab nur als
Abendblatt herausgegeben- - Ob die

starke 5lonkurrenz, welche die Oma-h- a

Zeitungen daran schuld sind,
wird nicht gesagt. Es ist möglich,
daß der herrschende Kriegszustand,
welcher auf das Anzeigegeschäft ei

ne drückende Einwirkung hat, oder
ob die Prohibition und deren Be
glcitcrscheinung, der , Prosperität,
damit zusammenhängt, entzieht sich

vorläufig unserer Kenntnis.

an.

Als gestern Frau I. P. Mul-quce-

welche in Council Blufss, 413
Elen Ave., wohnt, um 2 Uhr nach,

mittag von einem Ausgange zurück,
kehrte, fand sie ihre Wohnung in
höchster Unordnung und ihr Dienst,
mädchcn, die 1 jährige Marcel So
lomon, am Fnbe der Treppe im
Aasemcnt in Trümpfen liegend. Tcrn
Mädchen waren die U leider teilweise

abgerissen und um ihren Hals war
ein rotes Band gebunden, da-- sie fast
zu erwürgen drohte. Nachdem Frau
Mulaueen das Band abgeschnitten,
rief sie Nachbarn herbei und einen
Arzt. TaS Mädchen hatte sich soweit
erholt, daß sie Anösagcn machen
konnte. Ihren Angaben gemäß
wurde sie von demselben Mann an.
gegriffen, der Mittwoch nachts in das
HauS einzudringen versuchte, mäh.
rend sich das Mädchm allein befand.
Bei seinem gestrigen Besuch soll sich

der Mann geäußert haben, dast er
das Mädchen töten tvürde, weil es
sein gewaltsaiueö Eindringen in der
vorhergegangenen Nacht verraten
habe. Marcel Solomon konnte nur
mit Mühe zu Angaben bewogen
werden: sie sagte, das; ihr Angreifer
den Weggang von Frau Mulguce
bemerkt habe und ihre kurze ?lbwc
senheit zum zweiten Angrisj benützt
iHUU'.

Tie Unordnung im Hmise ließ
darauf schlicszeu, das; das Mädchen
sich der Angriffe des Scheusals zu er.
iuehren suchte. Möbelstücke waren
umgeworfen, Bücher lagen am Bo-de- n

zerstreut und das Telephon lag
am Fußboden.

Nach dem versuchten bestialischen

Angrijf zerrte der Mann das Mäd
chen zur Kellertreppe und stieß es
in den Keller hinunter.

Tie herbeigerufene Polizei kenn,
te keine Spur von dem Manne sin.
den. noch seine Identität feststellen.

Mittwoch nachts waren Herr und
Frau Mulgueen in Omaha, um sich
die Ak SarBeil Parade zu besehen.
Während deren Abwesenheit versuch-t- c

ein Mann in das Haus einzu
dringen. Ta er die Türe vcrschlost
sen fand, schlug er eine Fensterscheibe
ein. Tas Mädchen schrie laut um
Hilfe und es gelang ihr, die Auf.
merlsamkeit der Nachbarn auf sich

zu ziehen, worauf der Eindringling
die Flucht ergriff.

Marcel solomon besucht die
Council Bluffs Hochschule und nach
ihrer Schulzeit ist 'sie bei Frau Mul
queen in Dienst. Sie wurde nach
dem Edmuudson Hospital gebracht
und ihr Zustand wird als sehr bc
sorgni-erregc- nd bezeichnet.

Verlor beide Vnnc.
James A. Wood, der in No- - 1508

Süd 8. Str. wohnt und Heizer an
der Wabaib Bahn ist. fiel am Dom

Aus Iowanerstag Abend von dem Zug auf den

er fuhr, wobei er unter die Räder
fiel und beide Beine verlor. Ter
Unfall fand in der Nähe der 20.
Avenue statt. Tie näheren Einzel
hciten des Unfalles sind nicht be

kannt, da keine Augenzeugen zuge.
gen waren. Die Beine mußten dem

unglücklichen jungen Manne beim

Einbringen im Hospital sofort obge
nommen werben. Wood ist erst 2?

Jahre alt, wohnt bei seiner Mutter
m.d hat ernen Bruder, John Wood,
der ebenfalls ein Angestellter der

Ttrriiisicrtc nlascheu
flirten Jbüktt eiv.'4it f:it sanitären Zu.
(Urni. Je.'k SUiUU, l.c

Womit Vnftsüi-ifirri- r Milch
Mlhiilt, i'! flrünM;,;i frt.M.eu ,,d wird
teil Äaschir.sn flftiiii i nt

iuK wird ,x dem JrM,,' '
ab.

gelieiert.
IeIUlwn!Tt uns ocr fron hen (v.rom

Snmtln 409. (cmuU IiifiS 20."...

Bahn ist.

xjgk&m, Sflf)0
lnugla 4U4.

Der Papst tut neuen
Schritt zum Frieden!

Rom, über Paris, L. Okt. Ta
seine Appelle au die Herrscher' und
Regierungen soweit ohne Wirkung
geblieben sind, hat der Papst nun
allem Anschein nach die Wsicht, die
Völker der im Kriege liegenden
Ländern für seine Friedcnspläne zu
gewinnen. Der Osservatore No
inane" veröffentlicht einen wahrschcin.
lich von ihm inspirierten Leitartikel,
lvelchenl die größte Bedeutung bei.
gemessen wird. Tas Blatt erklärt,
der Poiüifex stimme mit hen Sozia,
listen Italiens und anderer Länder
vollständig iiberein, soweit sie be.

strebt seien, die demokratische Frei
heit zu erhalten und die verfassungs'
mäßigen Rechte zu schützen.

Gleichzeitig macht der katholische
Corriere d'Jtalic" einen scharfen

Angriff auf den deutschen Staatsse.
kretär des Auswärtigen Dr. v.

MHImann, dessen Auslassungen vor
dem Hauptausschuß des deutschen

Reichstages im Vatikan große Ver
stimmung verursacht haben sollen.
Ter Angriff auf Dr. v. ühlmann
wird allgemein als ein diplomatischer
Wink für die deutsche Regierung
und als Rat für die 5i'atholikcn
Teutschlands aufgefaßt.

Ein neuer beim Vatikan akkre
dicrter russischer Diplomat, der vom
Papst empfangen worden ist, vcrsi
chcrte heute, daß der Heilige Vater
seiner Sympathie für die russische
Demokratie Ausdruck gegeben und
erklärt habe, daß er die revolutionä
ren Bcivegungen als politische und
soziale Entwickelungen betrachtet.

In dem Interview, das er einem
Vertreter der Presse gewährte, sagte
der Diplomat: Ich habe den Ein.
druck gewonnen, daß der Papst der
Ansicht beipflichtet, daß der Fric
densschluß das Vorrecht von Paria
mentcn ist, welche dem Volke ver.
antwortlich sind, oder das Vorrecht
der Völker selbst."

Io8 Beste im ?audevil!e.
Xfifllie nüiiee 2:i&; ireca wenb 8:15.

tcrCKMcnb mit ni., 30. Sept.
8(lni' ttttMttu Ulijitn; fknt ak tCo., ü'i'ü!-:i(;- ; byimg Ha ftour;ltvla in U'.fU'r; 1i staut;
kge d Iif VUv.tt; r.i;tei;itt R,i ,?,,.$ trift: tfjllptic luc; t'Mt t"ite (aus.

ppnoirnncii osi eaiiiMsln um Evnnwg), 2ic;vbendö ,0c, 25c, Cüc und 75c.

Aus dem Staate Iowa.
Atlantic. Auf der großen Hop.

ley Ranch südlich von Atlantic, brach
in einem der großen Ställe Fmcr
aus, das sich den anderen kleineren
Gebäuden mitteilte und großen Scha-de- n

anrichtete. Es wurde eine gro
Quantität Getreide, Heu und

Farni Maschinerie zerstört. Ein
wertvoller Hengst, das einzige Pferd
im Stalle, tmirde noch von Herrn
Hoplcy gerettet. Ter Verlust be-trä-

über $10,000, wovon die Half,
tc durch Versicherung gedeckt ist.

Glenwood. Hier steht ein
Prozeß in Aussicht. Frl.

Mice Dillcy hat die Direktoren des
Malvern Schul Distriktes auf Zah.
lung von $1,350 Lehrergehalt ver

klagt. Sie war im verflossenen

Jahr Superintendent der Schulen u.
wurde im Monat März wieder zu
diesem Amt erwählt. Tas Protokoll
zeigt, daß 4 Mitglieder des Schul,
rates für sie stimmten und ein Mit
glicd dagegen war. Die Klägerin
war anwesend, als sie wiedererwählt
wurde." Später wurde eine andere
Person sür diesen Posten erwählt.
Die Klägerin ist bereit ihr Amt zu
verwalten und verlangt die Hilfe des
Gerichtes, daß man ihr das Gehalt,
zu dem sie berechtigt ist, auch t.

Vlencoe. W. H. Krebs, ein wohl,
habender Farmer von 40 Jahren,
der ungefähr fünf Meilen südwestlich
von hier wohnt, war nach seinem
Nachbar gegangen, um eine kleine

Rechnung begleichen zu lassen und

ging von da zur Stadt und ist
seitdem verschwunden. Bis jetzt hat
man nichts über seinen Aufenthalt

Omaha, Nebr., 5. Okt.
Rindvieh Zufuhr 1800.

Beefsticre fest bis niedriger.
Prinia schwere Bceves 15.00
17.00.
Gute u. beste Becves 14.00
15.00.
Mitteln?. Becves 12.0013.50.
Gewöhnl. Beeves 8.0011.00.
Gute und beste Jährlinge 14.00

16.50.
Mittelm. Jährlinge 13.00 14.00
Gewöhnl. Jährlinge 7.5012.00.
Prima schwere B',cves 12.00
14 25. '

Glste'und beste Bceves 10.00
12.00.
Mittelm. Wcidc-Bccvc- s 9.00-10- .00.

Gewöhnliche Beeves ,7.5..75..1
Kühe u. Heifers fest bis niedriger."
Gute bis beste Heifers 8.00 9.23
Gute und beste Kühe 7.758.50.
Mittelm. Kühe 6.50 7.50.
Gewöhnliche Kühe 5.000.25.
Stockers und Feeders fest bis
niedriger.
Conr Fceding Stiers 10.00
11.25.
Gute, beste Feeders S.50 10.00.

Mittelmäßige 7.508.50.
Gewöhnliche 0.007.00.
Gute, bei'te Stockers 8.5010.00.
Stock Heifers 6.508.00.
Stock Kühe 6.007.L0.
Stock Kälber 6.503.50.
Veal Kälber 8.0012.00.
Bull und Siags 5.507.50.

Schweine Zufuhr 4000; 5 10c

niedriger, zu fest.

Durchschnittspreis 18.8018.95.
Höchster Preis 19.25.

Schafe Zufuhr 3500; Markt fest.
Lämmer stark bis 10e höher.
Gtlte und beste Lämmer 17.50
18.10.
Gute und beste Jährlinge 12.00

13.5.
Gute und beste Widders 11.00
12.50
Gute und beste Mutterschaft 10.50

11.15.
Feeder Lämmer 17.5018.73.' '

Feeder Jährlinge 12.0013.75.
Feeder Mutterschaft 6.0011.00.

St. Joseph Marktbericht.
Se. Joseph, Mo., 5. Okt.

Rindvieh Zufuhr 1000; Markt
fest. 750 direkt.

Schweine Zufuhr 1500; Markt
fest bis 10t niedriger.
Höchster Preis 19.G0.
Durchschnittspreis 18.8519.40.

Schafe Zufuhr 400; 10 15c
höher.

Chicago Marktbericht.
Chicago, Jll., 5. Okt.

Rindvieh Zufuhr 5000; Markt
fest.

Schweine Zufuhr 9000; beste stark
bis 5e höher, andere 10c niedriger.
Höchster Preis 19.05.
Durchschnittspreis 18.3519.10.

Schafe Zuwhr 6000; Markt fest,
Qualität schlecht.

Kansas City Marktbericht.
Kanfas City, Mo., 5. Okt.

Rmdvieh Zufuhr 1500; Markt
slau und niedriger.

Schweine Zufuhr 1500; 10 25c
niedriger.
Höchster Preis 19.50.
Durchschuittsureis 1 1 9"

EntofjB'J Fu Cwttr."

$btlZZtZli ha- ,5,&5l!' HbcnH, 15.25.50-75C- .

Vorhang geht nach Vorwiuig btt Parade in

Speziell für Rk.Sar,k"ichk: Siufe SDbtWi

London Bclles
k'Si'Nkalifckt V,nlkk, din richtige.? klarnw!
Gtiirf. ?cDct k Tar ?'en ncfiirtitt sollte diese
?!r!lkll,!i ftbttt. 50 H'numm (n Truppt,
BO teile! ö!odtllt. Maliuct täglich.

President Lincoln" repariert.

Wird an einem der Negirrungspiers
in Hvbokcn vorläufig vertäut.

Stimmt Nein" bei der Wahl am

Montag, den 15. Okt.

Alle Bürger, welche gegen das
Prohibitions-Nmendeme- zur 5Zon-stitliti-

des Staates sind, müssen

mit Nein" die Vorlage schlagen hei

seit. Alle liberal gesinnte Bürger,
welche dagegen find, daß für ewige
Zeiten dem Staat das Prohibitions
soch ausgehängt wird, müssen darauf
achten, daß sie gegen die Annahme
der Vorlage stimmen. Jeder Bür-

ger hat wohl genügend Erfahrung
über die verderbliche Wirkung des

jetzigen Zmangsgcsetzes. Jeder fall,
te dasiir arbeiten und stimmen, daß
die Trockenen gründlich bei der
Wahl geschlagen werden.

Cinc wunderbare Ma'r.

Dem Avoca Journal Herald eiu
nehmen wir folgende Notiz, die wir
hier als eine wunderbare Märchen,
gcschichte wiedergeben: Unweit von
Avoca wohnt ein Mann, der in
Teutschland geboren wurde und den
5kaiser in seinen Jugendjabrcn öfter
gesehen habe. Als der Mann ge-fra-

lourde, was er vom Krieg den.
ke, antwortete er: Deutschland
muß das Kaisertum abschaffen. Tas
ist es, was mit Deutschland los ist:
ich denke nicht daran, wieder nach
Deutschland zurückzukehren. Ich ha-

be nichts übrig für den Kaiser und
das Kaisertum!" Na, nu, at denn
der Mann ctivas in Deutschland ver

brachen? ,

msjxsmssmssa

Deutsche Bank plant
Napitalvergröszerung!
London. 5. Okt. Eine ans

Amsterdam cingetroffeiic Depesche
der Exchange Telegraph Co. meldet,
daß die deutsche Bank beschlossen ha-b- e,

ihr Aktienkapital um 20,000.
000 Mark zu vergrößern und daraus
vom 1. Januar 1917 Dividenden
zu bezahlen. Die Regierung soll
um die Bewilligung angegangen
werden.

Tie Tcpesche fügt hinzu, daß die
Bank in Rumänien, Rußland und
Belgien Filialen gründen will.

Verlangt- -

New Jork, I. Okt. Der ehe.

inalige Hambnrg'Amcrika Dampfer
President Lincoln", der bei Beginn

des Krieges von der Regieruilg be

schlagnahmt umrde, ist nun aus dem
Dock herausgekommen, wo er repa-
riert wurde. Er wurde mit Hilfe
von zwei Schleppern nach den Regie,
ruugöpicrs in Hoboken gebracht, wo

er vorläufig verankert wurde.
Der President Lincoln", der bc

kanntlich von seiner deutschen Be
satzung vor Abbruch der diplomati
schen Beziehungen schwer beschädigt
worden ist, wie olle anderen deutschen

Dampfer, ist grau angestrichen wor
den und vollkommen dienstfertig.

9
ausgefnnden. Man glaubt nicht, daßfA

örstcr Schneefall im Mittclweslcn.
Marguettc, Mich., 5. Okt. Letzte

Nacht siel hier der erste Schnee in

ihm ein Unglück passiert ist, sondern
daß er unter zeitweiliger geistiger
Störung auf und davon ging. Er
hatte schon früher einen ähnlichen
Anfall und verschwand eine Zeit
lang.

Ter Axtmord Prozeß.
Jetzt nachdenl die Geschworenen '.n

dem Villisca Artmord Prozeß sich

nicht über einen Wahrspruch einigen
konnten und Kelly, der Angeklagte,
si'i ans Anordnung des Gerichtsho
fcS int Red Oak Gefängnis befin
det, glaubte man, daß die Allfre-gun- g

unter der Bevölkerung sich le

gen würde. Dies ist jedoch leider
nicht der Fall. Ter Anwalt des Aiu

geklagten will den Versuch machen,
den Angeklagten gegen Bürgschaft
zur Freiheit zu verhelfen und soll.

dieser Saison. Berichten des Wetter,
burcaus zufolge betrug der Schnee
fall ein Zehntel Zoll. Zu Mittag

j Lutherische Synoden.
Harrisburg, Pa., 5. Okt. Die

östliche Synode der Cvangelical Lu
thcran Church nahm am Mittwoch
auf ihrer Konferenz in Harriburg,
Pa.i den Antrag an, die drei großen
lutherischen Synoden in Amerika mit
einander zu verschmelzen,- - dies ist die
erste der drei Synoden, welche den
Plan gutgeheißen hat. Die General,
beamten sämtlicher drei Synoden
hatten sich bereits früher cinverslan
den erklärt. Tie Annahme seitens
der beiden anderen Synoden scheint
jetzt ebenfalls gesichert zu fein.

Solche sollten stets geschickt

werden zur Veröffentlichung
in der

'. Deutschen ZeUnng
Nachgerade weiß jedermann,
dafz diese Zeitung nicht nnr
auf der Strome gekauft und
gleich wieder weggelegt oder
weggeworfen wird, denn sie

ist in der

Stadt Gmaha
m schönsten und im wahrsten

Sinne des Wortes

Das Familkenblatt
Sie wird ins HanZ genom
men, nach Hause gebracht und
don allen Familicnmitglic
dern gelesen im

Trauten deutschen Heim

zeigte das Thermometer 32 Grad

Stcucrnmlage scstgclcgt.

Nachdem eine Einigung bezüglich
der Schulstcucr zu Stande kam,
konnte die Umlage sür Stadt und

County sowie Staat zur Feststellung
kommen. Tie Gesamtumlage bezif-''er- t

sich dieses Jahr auf 134.57
Mills gegen 119.00 Mills iin Vor.

jähre. Tieselbe verteilt sich wie

folgt: Stadt GG,25, gegen 53,75 im
Jahre 1916. Schulen 49,80 gegen

über Null.

Uapt. Thierichens
kein Schmuggler!

Philadelphia, 3. Okt. Kapitän
Mrtr. V. Thierichens, ehemaliger Be
fehlohaber des beschlagnahmten deut
schon Seejägers Prinz Eitel Fried,
rich, ivnrde am Mittivoch von der
Anklage freigeivrochen, neunzehn
Sertanteu von Bord des Seejägers,
als derselbe sich in der Philadelphia.
Marinewerft befand, an Land ge
schmuggelt zu haben. Tie Regierung
bat darauf den Prozeß gegen drei
Mitangeklagte Üapitäil Thierichens'
fallen lassen.

Spaniens Nahrungökommissar.
Madrid, S. Okt. Der Minister

hat beschlossen, das Anttrines Näh.
rungskommissarS für Spanien zn
schaffen. N. Alas Pumarino vom

Departement für Handel inij Indn
strie ist auf den Posten bmura wor

gesandter Bopicka.

Petersburg, 4. Okt. (verzögert.)
Charles I. Lopicka, amerikani

scher Gcsaiidter für Rumänien, ist in
Begleitung der Sondcrmn'sion des
amerikanischen Noten slreuzes in
Iassu. der teinporärcn Hauptstadt
Rumäniens, eingetroffen.

te das Tistriktsgericht den Versuch

abweise, wird der betreffende An
walt das Staatsobergericht anrufen.
Die Freunde Kellys in Montgomery

49,75 im Vorjahre. County 11,10
gegen 11,00 iin Vorjahre, Staat 7..
12 gegen 4,50 im Jahre 1916. Die
städtischen Bedürfnisse find demnach
um 12,50 gestiegen, während die

Steuer vom Staat luu 2,92 erhöht
wurden die County- - und Tchulstcu.
ern nur in sehr geringem Maße
erbebt.

Tie gute alte Zeit ist wenigstens
in Teraö noch nicht zu einein Dinge
der Vergangenheit geworden. Ein
ehemaliger Polizeiinspektor ermorde,
te dort den Polizcikommissär, und
Polizisten besorgten den Nest: sie

schössen auch den ehemaligen Poli

County wollen zur Verteidigung des
Angeklagten die summe von $500,.75

Besucht Otto Lorsatz.
In seinem neuen Lokal 211 Süd

14. Strafe. BrnpijrintSmprh'Fie alka 000 durch freiwillige Beträge auf
bringen. Schafe Zufuhr 500; Markt festzeiinspektor über den Laufen.den.holfreie Getränke und feiner Lunch.


